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Kein guter Rutsch …
5 Minuten Zeit für Ihre Sicherheit.



	► Tragen Sie helle Kleidung, damit Sie rechtzeitig 
gesehen werden.

	► Wählen Sie bei ungünstigen Witterungs-
verhältnissen festes, rutschsicheres Schuhwerk.

	► Berücksichtigen Sie, dass Treppen und 
Kopfsteinpflaster häufig vereist und besonders 
glatt sind.

	► Fahrzeuge haben bei Glätte einen längeren 
Bremsweg, verhalten Sie sich entsprechend 
vorausschauend.

	► Fahren Sie bereits in der Dämmerung 
grundsätzlich mit Licht und kontrollieren Sie 
regelmäßig, ob die Beleuchtung funktioniert.

	► Tragen Sie helle Kleidung, ggf. eine 
reflektierende Warnweste, und einen 
Fahrradhelm.

	► Passen Sie Ihre Fahrweise an den Straßenzustand 
an: langsam fahren, Abstand halten und dosiert 
bremsen.

	► Steigen Sie bei sehr ungünstigen 
Wetterbedingungen auf öffentliche 
Verkehrsmittel um.

	► Prüfen Sie vor Fahrtantritt die Fahrbahn mit 
dem Fuß und machen Sie zusätzlich nach den 
ersten Metern eine Bremsprobe. Im Zweifel 
lassen Sie das Fahrzeug besser stehen.

	► Kontrollieren Sie regelmäßig die Lichtanlage 
Ihres Fahrzeuges und fahren Sie auch tagsüber 
mit Licht.

	► Tragen Sie beim winterlichen Zweiradfahren 
auffällige und helle Kleidung.

	► Vergessen Sie nicht, dem Scheibenwischwasser im 
Auto Frostschutzmittel zuzusetzen.

	► Beachten Sie, dass Winterreifen laut 
Straßenverkehrsordnung bei winterlichen 
Straßenverhältnissen, also bei Glatteis, 
Schneeglätte, Schneematsch, Eis- oder Reifglätte, 
vorgeschrieben sind.

Im Winter kalt erwischt
Plötzlich ist er da, der Winter. Und er bringt uns nicht nur glatte Straßen, sondern Jahr für Jahr auch unzählige 
schwerwiegende Unfälle. Ganz egal, wie Sie in der kalten Jahreszeit zur Arbeit kommen, ob als Fußgänger, Fahrrad- 
oder Autofahrer – Sie können selbst viel dafür tun, Ihre Sicherheit auf dem Weg zu erhöhen.

Schritt für Schritt zu mehr Sicherheit
Insbesondere bei Eis und Schnee kann der Fußweg zur gefährlichen Rutschpartie werden.  
Auch die Dunkelheit stellt ein Risiko für Fußgänger dar.

Mit leuchtendem Beispiel voraus
Für Fahrradfahrer steigt die Unfallgefahr in der dunklen Jahreszeit erheblich an.  
Beachten Sie deshalb folgende Sicherheitshinweise: 

Langsam fahren, gut ankommen
Besonders beim Fahren mit Roller, Motorrad oder Auto gilt es, die Fahrweise an die winterlichen  
Wetterverhältnisse anzupassen. Das bedeutet: weniger Tempo und mehr Sicherheitsabstand. 


